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Macht nichts!
Von Jörg Sundermeier

<none>

Man muss es so sehen: Alles, was Lenin gesagt hat, ist Gesetz. Denn: Lenin war der Erste unter
den Ersten. Und er war auch: der Gleicheste unter den Gleichen. Er war: die Sonne der Partei.
Nun ist die Sonne: ein Fixstern. Daher ist alles, was Lenin gesagt hat, fix. Und was hat Lenin
gesagt? Lenin hat gesagt, dass es das Selbstbestimmungsrecht der Völker gibt. Das heißt: jedes
Volk passt auf sich selbst auf. Das heißt auch: kein anderes Volk darf sich einmischen. Das heißt:
das Selbstbestimmungsrecht der Völker war so eine Art Multikulti auf Kommunistisch. Heißt: viel
Kulti, aber Multi. Heißt: keine Kultur weiß was besser als eine andere. Heißt: jede Kultur hat ihre
eigenen Gesetze.
Nun kann man: aus allen Gesetzen logische Schlüsse ziehen. Auch der letzte linke Student zieht
einen logischen Schluss. Der Schluss lautet: »Die Amerikaner hätten niemals die Nazis
bombardieren dürfen. Und die Sowjets hätten uns nicht besetzen dürfen. Denn die Nazis waren
Teil unserer damaligen Kultur. Bomben waren nicht Teil unserer Kultur. Unsere Kultur musste
sich erst entwickeln. Da hätten die Amis und die Sowjets warten müssen, bis wir uns entwickeln.
So wie die Sowjets ja auch gewartet haben, wie die Amis sich entwickeln. Leider aber haben sich
nur die Russen entwickelt. In die falsche Richtung. Das ist schade. Aber so ist die Welt eben.
Man muss das akzeptieren, selbst wenn es frustriert.« Das schreibt der letzte linke Student in
sein besonderes Notizbuch. Und lernt von sich. Was lernt der letzte linke Student? Er lernt: Kein
Volk darf einem anderen helfen. Jedes muss seinen Weg allein gehen. Universalismus aber: ist
Antileninismus. Und damit: per se reaktionär. Das lernt der letzte linke Student. Und auch wir
lernen, dass man oft auch einfach gar nichts machen kann!
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